
^ " ' 23»« Freitag den 3R Immer Is«H.

Z. 3». 2 (2) Nr. ,576<,M:l!>
Konkurs - Kundmachung.

für eine ?lmtödienersgrhilfenstclle mit 226 fl.
tttt kr. öst. W. bci der k. k. Finanz - Bandes-
Direktion in Graz, im Amtsblatte Nr. 23,

' vom 29. Jänner »8«^.
Graz, am !4. Jänner l8ti2.

Z7"25. V " ( 3 ) " " N r . 2U44?
Zu besetzen ist die Kontrollorstelle bei dem

k. k. Hauptzollamtc in Zilli in der X . Diä.
tenklasse, dcm Gehalte jährl. «»»0 fi, dem Ge-
nusse einer freien Wohnung, oder dem system-
maßigen Quartiergelde und mit der Verbind-
lichkelt zum Erlag einer Kaution im Gehalts-
betrage.

Gesuche sind binnen vier Wochen bei del
k. k. Finanzbezirksvorstehung in Marburg ein,
zubringen.

K. e. Finanz.«andes-Direktion Graz, am 7.
Jänner IU62.

Z 7 4 2 7 " n " " ( 2 l Nr̂ . 745.
LizitationS - Knndmachunst.

Die gefertigte Finanz. Bezirks-Direktion
bedarf zur Bildung des Viehlecksalzcö in den
k. k. Salznicderlagen zu Pilano eine beiläufige
Menge von 2(w (zweihundert) Wiener Zcncner
f e i n g e p u l v er ten EisenoxidS (oaloutilllr oa-
NUt llwllUUlN.)

Zur Sicherstellung diescs für das Verwal'
tungsjahr ltt«2, d. i. vom l. November »UUl
diö Ende Oktober ltt62 ungefähren Bedarfes
wird yicramts am l l , Februar d I . Mittagb
eine Konkurrenz-Verhandlung mittelst schriftli-
cher Offerte stattfinden ,

Der Auörufspreis betragt, mit Inbegriff
der Transportkosten bis Pirano, sechs Guide»
öst. W. pr. Wiener Zentner.

Das Erforderniß an Eiseiwrid dlcibt par°
thienweise nach vorheriger jedesmaliger Bestel-
lung binnen längstens l4 Tagen darauf an
das k. k. Salzniederlagsamt in Pirano abzu-
liefern.

Der blosi für daö Vcrwaltungöjahr lttli2
giltige Lieferungsuerirag wird anf den w i r k -
l ichen Bedarf des Acrars an dem gedachten
Mischstoffe nach Maß der dleßfälligen Bestel-
lungen beschränkt, ohne daß der betreffende Un-
ternehmer aus dem Titel elnes von ihm hieran
beizusckaffen gewesenen geringeren oder größe-
ren Quantums irgend eine Entschädigung an-
zusprechen berechtigl>t sein soll.

Ein Muster des beizustellenden Eisenoxids
kann bei dem k. k. Finanz ° Landes-DirektlonS-
Oekonomate in Graz, sowie bei den k. k. Fl-
nanz-Bezirks-Direktions-Oekonomaten zu Trieft,
Laibach und Klagenfurt eingesehen werden.

Uebrigens haben die mit einem Att Nt'rz,
Stempel und mit dem Badlum pr. l2<» Gul.
den öst. W. zu versehenden gesiegelten schrift-
lichen Anbote spätestens bis zum l4. Februar
d. I . an den Vorstand dieser Finanz-Bezirks«
Direktion zu gelangen.

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion.
. ^ ^^ i s i ^a^am 24. Jänner 1862.
ö. 4 l . » (2) Nr. l2U.

K o n k u r s e .
Eine PostoffizialssteUe letzrer Klasse im

küstcnlä'ndischen Postdircktionsbezirke, mit dem
Gehalte jährl. 5,25 fl., und gegen Erlag einer
Kaution uon MW fl.

Gesuche sind bis »2, Februar I6U2 bei
der Postoirektion in Tnest einzubringen.

Eine Akzessistenstelle bei dem Postamtc zu
Pest, mit dem Gehalte jährl. 3 l 5 ft. und
gegen Erlag einer Kaution von 4Utt fl.

Gesuche sind oiS »2. Februar 1662 bei
der Postdirektion in Tricst einzubringen.
K. k. Postdircktion Tliest am 22. Jänner l862.

Z. 40. 2 (2) Nr. 58«

Kundmachung.
Won Seite des k. k. Post-Kurs - Bureau's

im hohen k, k. Finanz-Ministerium, ist die
3. Abtheilung dcs topographischen Postlexikons,
umfassend die Kronländer Obcrosterrcich, Salz-
burg, Tirol, Vorarlberg, Sttiermark, Kärnten,
Krain und das Fürstenthum Lichtenstein, lm
Drucke erschienen.

Der Preis dieses Werkes ist auf 6 st. ö. W.
festgesetzt.

Bestellungen auf dieses Werk, unter 'Anschluß
des Preises, nimmt sowohl die Gefertigte als
auch jedes k. k. Postamt des unterstehenden
Postbezirkes an.

K. k. Postdirektion Trieft am 2 l . Jänner
l t t t i l .

Z. 3». » (3) Nr. 57U.
K o n k u r s e .

Eine Postamts - Verwalterflelle in Wien, mit
dem Gehalle jährl, l<»8<> ft., Naturalwohnung
oder einem Quartiergclde von 25)2 si, und ge
gen Kautionserlag im Gehaltsbetrage.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Befähigung, bis <j. Fe-
bruar l. I , bei der n. o. Postdircktion ein-
zubringen.

Eine Postamlsoffizialbstelle bei dem Post
amte in Wien, mit dem Gehalte jährl. 525 fl.,
einem Quartlergclde von !2<j ft. und gegen
Erlag clner Kaution von MW st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der abgelegten Postoffizialsprüfung, blö
«.Februar l«U2 bei der Postdirekcion in Wien
einzubringen.

Eine Postoffizialöstellc in T i lo l , mit dcm
Glhalte jäyr l . 5,̂ 5» fi, und gegen l5rlag einer
Kaution von ittXl st., — cventuel zwei Post-
amts - Akzessistenstellen mi t3 l5 ft, Iahresgl'yalt,
und gegen eine Kaution von 400 st., und zwei
unentgeltliche Postamts - Prattikantenstcllm.

Gesuche sind, bis <j. Februar I8U2 bei der
Post »Direktion in Innsbruck einzubringen.

Eine Postamts-Akzrssistenstelle bei dem Post'
amte in Wien, mit dem Gehalte jährl. i!!5 st.,
einem Ouarmrgelde von N»<> ft. und gegen
Erlag einer Kaution von 400 si.

Gesuche sind bis (j. Februar l^U2 bei der
Postdirektion in Wien einzubringen.

Eine Postamts--Akzessistenstelle in Böhmen,
mit dem Gehalte jährl. Hl5 fl., und gegen
Erlag cincr Kaution von 4M» fl.

Gesuche sind bis U. Februar I8U2 bei der
Postdireklion in Prag einzubringen.
K. t. Postdirekcion. Trieft am l7. Jänner <8U2.

Z. 3U. n (») Nr. 92.

Konkurs-Edikt.
Bei dem k. k. Krciögerichtc Neustadtl ist

eine Hilfsämler-Direklions Adjunktenstelle mit
dem Gehalte jährlicher t»:w fi. und dem Vo»
rückungorechle in den Hchalt von 735 st. in
Erledigung gekommen. Die Bcwcrber haben
ihre gehörig belegten Gesuche bis Ni. Februar
ltt«2 im vorschriftsmäßigen Wege an das k. k.
Kreisgcrichtspräsl'oium zu überreichen.

Neustadtl am 2 l . Jänner ltt«2.

Z. 96. ^N Nr. Ä03.
E d i r l.

Von t>em k. k. Vlzirksamte N^t'inaliust'on'. "IS
Gerich,. wub hilmit dckainu grm^chl:

Eö sei ül>cr oaö Ilüslichen der Maria Ol>fzl»izl'.
durch Herrn Dr. l.'ol)ro Toman oo» dier, ü^^u Gtl>
lralld zwsll,!, uon Wrrliliach. we^u .nlö 0ci», Per»
»ilsichc uoin 28. I l l l i 18"!). Z, 2204. s^ulol^o 3 l fl.
46^/, ki-. ö. U . c. «. c., n, die erskutiue öfflnlliche
Vtrslri^fluug t>sr, der ^i^lcr,n zlist^fnoe!, Erb > m,c>
ElgliuhuniSrcchte auf oie il» Gimiol'licht l>tö vormali'

qc» Gutls Vl'umisclc» ^u!) Ui! '. Nr. 7 mid 14 uorkom^
mtüden Nsali täl ln, in, a/richtl. trl)ol)l»t>l Schäßüiigö'
wrllbe von äM) fi. ö. W.. ^will iget util' zur Vor>mt?me
dllssll'e» lie Fs!!l'!ltll!^stansliß!il,^s!i auf de» 12, Fe-
l'l'iiar, a»f dci, 12. März und auf den 12. AplÜ 18U2.
jsplSmal Vormilla^s um U Ulir in t t r G'lichl^.nlzlei
nul c>cm Anbaute dlsiiiüllit moldrn. d.̂ ß die f.i^iilne«
lcnDs Ns<'!itlit »lir lici ocr Isßltn Fli l l ' i t tu»^ auch im»
icr psli! ScliäpllügSwertye a» dcn Meistl'ifte»oeil l>i»l<il,<
gc^cl'cn ivcrt'e.

DaS SchäVungsprolololl. der GlUl!db!lchF,nrl,kt
u»b rie i.'izitlNioiisl'sdin^nissc köilnrn dri oils,», Gcrichte
<u dcn ̂ lwöl,'nlichsn Amlülwiift» cii'^sclicn ms,c>ti>.

K. k. Bezirksamt Radmaülisoorf, als Grricht.
am 30. November 1861.

E d i k t .
M'il Bezug au! daS dießger. Edikt vom !4, Au,

gust !8<il, Ä 3 !»^ , wird liieilnt kund acniachl. d.»ß
dein i l , dcr Neal . ErtkulionSsache des Fianz Mahol«
zdizli, gessei, Fil ipp Scdleal'schti, Nachlaß, ^ i o »800
f l . , z>» ocrsländlgeiitel, Tl ' t 'u lar . Gläudi^cr Morq^üte
P.isqualt unbekannten Aufcichalles, der hissi^e Advo-
k.U Herr Dr . Spazzap.ni als l)l»s»lc>l' »li gcl!»» <iuf»
gestellt »vurdc.

K. k. Ä,zi l fzaml Wippach, als G,licht, am >0.
Joiner I862.

Z. 122. (1) ' " ' ^ Nr. 6889.
E d i k t .

Vc», dem k. l, VlznlSamlt Gollschre. als Ge»
richt, ivcidcn die Rtchl^nachfol^er d ŝ verNoll'e»,»
Il)l)unil Mediß von UiUerdsuischau. lmrmit t r i lo i r r l :

OS l)al»e Andreas valuer uo» Grafli>ide»>. wider
dcllsell'e» die Klaqe auf Plä»otallon<!!lechlfcl!i^u»g
!.'om 26. März 1844. >u!> l ' ru^ . 15. Oklol'cr 1861,
Z. 6839, hieramis sm^cdracht. morüder zur münd»
!ic1ie>l VtllwiidllMH dir Tasssaßn,,^ auf dln 1. Fcl'iuar
1862. früh 9 Uhr nut drm Auliange des §. 29 a.
G. O. cnigrordnet. und den Osklaqteu we^en ihreg
luibcllnnilril AufeiUdallcs Peter Slcrbcn; von N>l«
tnDctllschau. als (>u>«l<»i-uc! uolum auf >l)lt Gefahr
lliw Kosili, liest.'lll iriirde.

Dsssru werdei, eilssll,,!, zu dsiii E„ds uelNaiidi^et.
t'l-'st sic aUeül'alis zu lschler Zeit seil'!'! 5» l-lschsiiilu, o^sl
sich einri, aud,len Sachwaller 5» bestellei, »nd a„l)e
uaml'aft zu macheu hal'eil, widr,ge»s diese Nlchlös.'chr
mil dem alifgestelltcu Kurcilor »llliaudell werden w i^e

ss. l . Psyttsamt Gotlschee, als Gericht, am 15.
Okiol'er 1861.

Z I 28. (,) ' 3 ^ 6 9 ^ . '
E d i k t .

Von den, k. l. VczillSamle Goltschee, als Ge»
richt, wird ditmil l'ckainil qrull-lchl:

Eö sei üder das Ansuchen des Georg Iakliisch,
vou itla^tüfuit. durch Dr, Weurdilttl vou Golischte.
grgcn Maidiaö Zaklllsch uou Z,v,schleru Nr. 16. wcgcn
aus dem Vcr^Ielche dco. 2, März l. I . schuldigen
42 ft. ö. W. 0. 8. c. , i>, die erekuilve öffentliche
Verslei^erulig drr. dem ileylel» a,el.'örlgkli. im Gnuir»
buche Goitschee 'I'om, 4 . Fl' l. 477 <l 478 vorlom-
mendlu Hul'realiläl. im a/richiliÄ) erhobenen SchäpungS«
wcrlvc von 340 ft, ö. W. q^willi^cl. und zur Vorunymc
delseldeu die exeluliocn Fslll'isluugiüa^saßungl» ciuf den
18. Hlbruar. auf de» 18, Mar,^ und auf c>cu 29. Aoril
1862. j^ssmal Pormilta^S uiu 9 Ulir. im Amli><
sißc mit drm Äül'.nige bestimmt niorde», dc'ö r>ie feil»
züdieleudc Nealiläl l'ei »cr lshle» Fcild!c!u»s> al'ch unlrr
dcm Schäpungswcilhe an dcu Mcistdictendcu liiulan^s»
geben werde.

Das SchälumMrolokoll. dcr Gllmdliuchüsrlralt
und die iuzitaliousbediu^uisse fönuen bei diesem Gc»
richle in deu gewöhnlicheu AmtSstunoeu eingcssycn
werdcu.

Ft. k. Vezirkslnut Gotlschce. als Gcrichl. am
16. Okleber 186l^. ^

Z. »2«^ ^̂ ») A l . 78 /5 .
E d i k t .

Von dem t. l. Bezirksamt, Gotische,, «ls Ge.
licht, wird hiemit dekaiint gemacht:

(5s sei ül'er das Ansuche,, der Gertraud Stonilsch
tuich Iohani, Gramer von Mesirllhal, gegen Gel»
traud Stoililsch oerl„l!chte Vcrdudc, von Durendach,
wegen aus dem Urtheile vom 24. Dezeml'tl l«57,
Z. 7825. »eduldigei, l08f t . 32 ' / , kr. (^. M . «. « c..
lü die executive öff'Nlücbe !ilf>,icigerl,!,« der, d,m
licht,m .,el:öcigel!, im Gi-undouche :»<< Hollschee
'l'oil, l4, j , ^ , ^ . »920, v^rcoltimei^en Realität, im ae.
richtliä'tlyl ^cnen Schätzungswert!), von 2Z0 fi, C. M .
a/williael und zur iUol„ahme deiselden die Feill'ie.
luugä'tagst'tzungrn aul de» l8 . Fedluar, aus den
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l 8 . März und auf den 29. Apr i l 1862, jedesmal
Aormi l iags um 9 Uhr >m Amlssche n,>t dem ?ln- ^
hange bestimmt worden , daß die feilzubietende
Realität nur bei der lrylen Feil l ietung auch unter
dem Schäyungswerthe an dtl» Meistbletenden hintan?
gegeben werde

Das Tchätzungspeotokoll, der Grundbuchser-
trakl und die ilizitalionsdedingniss, können l),i die-
sem Gerichte il» den gewöhnlichen ?lmlsstunden ein>
gesehen werden.

H. t. Bezirksamt Gotlcher, alS Ol l icht , am
27. November l s ß , .

Z7l27."I ' I Nr. 8073.
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirksamt« Gotischer, als Ge«
l icht , wird dem unbekannt wo desinclichen Ma>
lhias Tscbilikel von Krapfellfrld hiermit erlnnerl-.

Es hade Georg Krische von A l l l ag , wlder den>
selben die Klage aus Bezahlung von 63 fi. 20 kr.
»l,l) ,,l-2»,«. H. Dezember » 8 6 l , Z. 8l)73, HieramlS
tlügediacdl, worü^r zur summalilchen iUer Handlung
die Hagsa^ung auf ten 6. März t. I früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. l8 aUerh. Entschließung
vom ,8, Okloder l845 angeo'dnel, und dem Geklag.
teil wegen s«ines unbekannten iluienlhaltes Johann
Tank, von Krapienfeld als Km'slur ul! uclun, auf
seine Gefahr und Kosten besteUl wurde.

Dessen wi^o derselbe zu dlm Ende ver.
ständigel, daß ir allenfalls zu rechter Zelt selbst zu
elscktinen, »der sich einen ändert!, Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen habe, widii-
geilS diese Rechtssache mit dem aufgestelllen Kura
lor verhandelt w«rden wnd .

,«. t. Bezütsamt Gollschee, als Gericht, am
5. Dezember l 8 6 l .

Z, «28. ( l ) Nr. 810ä.
E d i k t ,

^jon dem t. l . Bezirksamte Gollschee, als
Verichr, wird dem unbekannt wo besindlichl,, Josef
I iontel von ilitnfeld hiermit erinnert:

ES hade Paul Mante l von Ne in lha l , wider
denselben die Klage auf Bezahlung von l00 fl. «uli
^l-lls», ^ l . Dezember »86», Z, 89<)5 , hieramts eil,-
gedracht. worüber zur summaiische» Verhandlung die
Taa,sahung auf den 26. Av l i l f>uh 9 Uhr mit de»,
Anhange d«S §. >8 aUerh. Entschließung vom l8 .
Oktober »8t5 angeordnet, und dein Geklagle«, wegen
seines nndekainuen Aufenthaltes Hr. MalhiaS W^l f
von l ' i ln f i lo als l '»l '«lol ' ncl 2ct>,m auf seine Ge<
sahr uno Koste,, bestellt wurde.

Dessen wird d«rselbe zu d,m Ende verstän<
diget, daß l l allenfalls scll'st zu rechter Zeit ^u er.
scheinen, oder sich «inen andern Sachwalter zu be-
stsllen und anher nai lha' t zu m.ichen habe, w<-
driglns diesi Rechtssache mi« dem aufglsteUlen K u .
ratur verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Gollsckee, als Gericht, ain
2 l . Dezember l 8 6 l .

Z. l 2 9 ^ (1) Nr. 847U.
E d i l t.

Vom l. k, Vezirkzamte Gollschee. als Gerichl.
wlrd dcn, ulll'lkaliilt wo befindücheil Ioliann Hutter
und dessen Ncchlsnachfolgeli, dicrmit erinnert:

Es habe Iof t f ^öüig vo» Alldachei Nr. l l .
luider oilselbtl, rie ^la^e auf ^^'chungsgcNalluug des
Ecboerlragss uom l l i Mär^ l 8 2 0 . t-uu pl-nt'«. 27.
December ! 8 t t t . Z. 8470. hicrlimls eingebracht,
worüber ;»r müuolichen Velhaildlll»., die Tagsapuog
auf den 9. Mär ; 18l>2 früb 9 Uhr m>l dem A»l)ai,ge
dcö §. 29 a. G. O, angeorrn,«. ,ind dei, Gellagts»
wegen ihres uillillamilen A>,fc»lha!leö Äurreas ^ike!
von Wmkel alö (uru lor n<l aclum l'eNeUt wl l l tc.

Dessen werden Dieselbe« zu bem Ende vtrständl-
gct. daß sie aUcufall« zu rcchler Zeit scll'st zu cr>
scheinen, ot̂ cr sich cinc» auvern Sachwalter zu br-
stcUe» und a»ber namhaft zu machcn hal'en. widri '
«etts dicsc Rechtssache mit dem aufgcstsUtcn (.'urulor
a<l u<:lum uerdandelt werden wird.

ss. l . Aezirksamt Gollschee. als Gericht, am 27
Dezember ! 6 ü l .

Z ^ l 3 ^ ? (1) Nr. 1072.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamtc Neui„<nktl. als Ge.
richt, wiro der Maria Iosefa vo„ Gar^nro!i und dem
Lukas Suvaüzh!^. wie denen allfallige!, Nechlgnachfol.
gecn. l'tkainit gemacht:

Es babe Jakob Narobe voll Sirgersdorf. wider die»
selben die Klage auf Verjährt« und Orloschlnerklälung
der Forderunss aus dem inlal'ulillen Schuldscheine vom
2. Jänner 1806. vr. .'»00 fi. D. W. und dem inlabil l i l '
ten Vergleiche uom 19. Oktober 1807. pr. 147 f i . i.'.
W.. dieramls eingebracht, worüber die mündliche Ver«
Handlung auf den 26 , A p r i l 18 62 Vormillags um 9
Uhr mit dem Anhange de« §. 29 a. O. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ibres lnibelanmen Aufentlial.
tes Hr. Nikc»!«uls Scharabon von Kreuz als Cul-ular »sl
aclum auf seine Gefabr u»d Kosten bestellt wurde.

Wessen dieselben ;u dem Ende verständiget werds»,
daß sie zu obiger T>'gsat/ung entweder selbst zu tlschri.

utn. oder einen andern Sachwalter zu bestellen und ai!»
! her namhaft zu machen halien. widr,genz diese Rechlö»
fache mit dem aufgestellte» Kurator verhandelt wcrcen
wird.

K. l . Bezirksamt Neumall l l . alö Gericht, an, 24.
Dezember 18ü l .

Z. l 3 i l . ( l ) " 3lr. 2!)0ti.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirlöamte Iocia. alS Gericht,
wild hiemil bekannt gemach!:

Eö sei über 0a>; Ansuchen des Johann Wechai von
Medoedjelierdlzh, gcgen Johann Mrak von Dolle, we»
a/» uuö dem Zahlungsaufträge oeo. 1V. August I860.
Z. 1683. schulolgen 3 ! l ! ft. öst. W. c. ». c., in oie ezc»
lutioe öffentliche Veistel^rung der, dem Zeptern gehö«
rigen, im Grundbuche Lack «ut> Urb. Nr. 8 uorkoilünen'
den Realität, lin gerichtlich erhodene» Schäßuilgüivlt'
the uou 2102 st. öst. W.< glwilliget uno zur Vornayine
derselben d»c izellblctungStagsaßllügeu auf ven 17. He«
liiuar, aus oeu l ? . März und auf den 1. Ma l 1862. je-
oeölnal Vl i imil lags um 10 Ubr a,n Oi le der Realität
mit dem Anliange bestimmt worde». daö die feilzulile.
lende Realität nur bel der letzten Feilmclnng auch u»ler
den» SchählMgSwerlht an den Mtlltbieleuden hlnlange»
geben werde.

Das SchäyungSpl-olotoU. der GrunDbnchslktrall
und die i/izilationsbeoingnisse können bei diesem Gc»
richte in oen gewöhnlichen Amlüstunren elngeseheu
weiden.

K. k. Bezirksamt Id r ia . alö Gericht, am 31 .
Dezember 1861.

Z l37. ( l ) Nr. 3069.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte l laas, als Gericht,
wird hl tmi l detannt gemacht:

Es sei üblr das Ansuchn» des Andreas Mctinda
von Ratek, gegen Mar ia Lcholdalschizh von Blosch.
tapoliza, wegen aus dem vergleiche vu>n 22. i)lu.
oemher ,859. Z. 4938, Ichuldig,,, 45 fi. lö lr. ö. W,
«. «. e., in die erelutlve öffenlllche lUersteigelung der,
dem lietztern gehörigen, >«n Grundbuche des Gutes
Hallelstcln «ul) Ulb. Rr. 77 vmtommenlen Rea.
l i la l famnil A n . und ^ugehör, nu geiichllich er̂
hodenen Schälzungowerlhe von ?u<j st. üst Wahr.
gewilliget, und zur Ljornahmc delselbe« oie ,retu.
tioei! ^eilbillungslagsaliun^en auf den 4. März,
auf den 4. Apri l und auf de» 5. M a i «862. jr
dermal ÜjolMillagS um 9 Uhr in dcr Amls,
^nzlei mit den» Anhange bestimmt worden, da>) dlr
fcilzuliietende !)lea!ilät l»ul dci der lclzieu ßclllne.
tung auch nnlcr dem Schäftinigüwcllhc an dr„
MellN'Xtenden hüilangegeben welde.

DaS Hchatzun^prlilotoU, der Oi'liüdbuchüerilakl
ulid die tilzllallonvbcdingni>sl rönne» bei t lel t in Gc«
richte in den gewöhnlichen ümtsstunden eingesehel»
werten.

K. k. Bezirksamt li>»as, als Geiichl, am !0
Dezember 186«.

Z. l 3sl. ' t«) ' ^ l , . 5!i60.
E d i k t ,

Von dem l. k. Bezirfsamle ^'aaö, als Gericht,
wird hi'smil besaont aemachl:

Es sei über das Ansuch,» des Johann Anton-
schizh von Verh l i l l . g,gen A,,dsea-, Ianeichizh vlin
lttelhnik, wegen aus 0tn, Urlhei.e vom 27. Auaust
«858. Z. 2963, schiildi^t» ?tt si 89V kr. ö. W.
<̂ . «. <:.. ln die erekulive öffentliche Versteigerung
der, den, Fehlern gehörigen , ,m Grundduch, der
Herrschaft Schneet'eig »„!) Dum. Grnndb. Nr. 265
und Urb. Nr. 267 vurkommnidcn Nealitacel, sammt
A»ha»g, im gcrichllich erhobene» Schaizuilgswerthe
vo» 680 si. 2400 si ö W . gew,lligfl. und zur Vornahme
eerselden d>.' drei FcilbicllmgStagsatzuiigm auf 0cn l .
M ä r z , auf den l . April und aus den 2. M a i
«862, jedesmal '^lilmittagS um 9 Uhr in der
Amiskanzlei m,l d,m A»!?an^c drstimmt woide». daß
die feilzutilelcnte .R.alicäl nnr b.i der lstzten Feil»
bielung auch uolcr drm Schäl^ungswellhe an den
Melstl'iltenocn l)i!>t..»^e^cl'e» weide.

Das Schatzungsvrotokoll. der Grundbucdser-
trakt u»b die ^i latimiöotdit ignisse tonnen b.i d,e»
sem Verichlc i» den gewöhnlichen Amlsstunden ,
eingefthen werden. ^

K. k. BezilkSamt Laa^', als Gericht, <nn 20.
Dczembcr l 8 6 l .

3. »39. ( l ) H l . , , ,

E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksamle Laas. als Gc.
richt, wi ld hiemil bekannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Anna Schebalj
und I v a n Pavl in von Prezid, Vormünder der mindj.
/lnton Schcbalj'schei, Erben von Prezid, gegei, Thomas
Haze von Podzerkeo, wrgen auS dem Vergleiche
vom 25. M a i ,860 . Z, 2275, schuldigen l» fi.
öst. W . <:. «. c., in die erekutive össtütliche Ver-
steigerung 0er, d,»> liebern gehöriaen, im (^rundbuche ^
der Herrschait Schnceberg »»l> Ulb. Nr . 4« vo l . «
tomlnende» Realität sammt A n . und 3,lgthör, > m ^
geiicdllicherhubeüen Schä<jl!ngswerlh, von 630 si, ö. W. ^
gewiUiget, u«d zur Vornahme derselben die erekliliven
Feiloistn»gl;tagsal)ungen aus den 5. März. auf den
5 Apri l und auf den 6. M a i l «62 . jedesmal
Vormitl . igs um !> Uhr i i , der AmlskanzLi mit
dem Anh^n^e t><sti>nmt worden, daß die feiliubie.
tende Realität nur bei der letzten Feill'iclung auch
unter dem Schalz»„gswerlhe an den Meistbietenden
hinlaligea/ben werde.

Das Schä'lzlmgsprotokoll, der Grundbuchsertrall
uno l>ie Üizil.,ll0li5b,5i,»jznisse lönn,n l'ei diesem Oe,
nchte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden. ,

^ , l, Be^ivksam, La,,S. als Gericht, am 7 . ^
Jänner «^«2. M

Z. '»». G Nr. 70.
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikle von, 3V. Jul i 186 l ,
Z. 4^73, wird erinxeri:

Es werde in der Erekutil'nssache der Maria Ver-
lou; uo» Steinl'erq. neqe» Josef Nouak von Grasen-
brunn. l>olo. 238 fl, 17 kr,, am 8. Februar 1862 früh
9 Uhr wcramiö zur 3. Ncalfeilbielun^ grschritte,,.

K. k. Bezirksamt Feistrih. als Gnicht. am 8. I ä i "
„er 1862.

Z. l?4. (2) ^ ^ " - "

W Womit die gefertigte Direktion zur gefälligen Kenntniß W
ZB bringt, daß a m » « . F e b r u a r in den Schießstatt-Loka- W
W litätcn ein D

I Handlmlgs-Ball D l
D zum Besten des Handluügs-Krankcn-Vereins stattfinden U l
lD wird, wozu die Cmladniigs - Karten iu die Wohnungen W
W der Geladenen übersendet werden. W
W Die Eintrittskarten, welche nnr für die ? . I . Ge- W
W ladenen ihre Giltigkeit haben, sind in den Handlungen W
W des Herrn Josef K a r i n grr und dcs Herru I . C. S t ö ckl, M
W gegeu Gnen Gulden für die Person, zu lösen. «V
M Das Nähere wird die Eintrittskarte enthalten. W
W Laibach am 20. Jänner 1862. W
W Dw Direklion D
^H des H«n>lung«-Kr<!!lkl!!-Vtmnz. M


